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IM SÜDEN
3t. Stimm

SDiit unferem guten Stoftrano ©elb ttetbienen? Sa, menn er fein fäuberlidb in geeidbte ^lafdben
gefüllt märe. 2lber mer macr;t unö baö?!"

»orft$t! gm ®mmkt
gnnetbali bon wenigen SBodjen ftnb
roir uumcbr jum fecbften Wale in bte
©fûdëfette bes £au£tmannë bi 'i;t(
terto einbezogen roorben. Schon bos
erfte 2JM badjten loir baran, biefes
feltfame Tofitntent ntoberner SDlogie
an unfere Sefer toeiter ju leiten, faben
aber babon ab, toeit ber Srtef, im
SBerfjâftniê &u bem ^ntereffe, bas er
roeefen ïonnte, ju biet tylat} bean»
fbrudjtc. Seine fedjëmafige ^Bieber
fefjr fjat unê aber überjeugt, baf; bocl)
toeitere Ai reife oon ber ^noafiou be*

troffen fein müffen

®te letzte gufeubttng tfi tufofern bte in»

tereffantefte, a(s auf ber 9{üdfeife beë ©lud»
brtefeê folgenbe Mitteilung ftefjt

Soê Stngelcë, 6olif. (U.S.91.)
Sieber g.,

idj benüfec gleidj bie SUidfeite beê ©lürfs»
brtefeê für Mitteilungen.

gä) triegte ben Srief bia îcutfcblanb gc=
rabe am 15. 3<*nu<" 1931, b. b. am läge
beê 9icnbej=Souê mit b. Sternberg. Sbaf»
fesbafber jeigfe idj ibm ben Srief unb er

feiftete fid) ben gui_ unb telegraphierte an
Scmharb Sijaro: «Did you make use of
the chain of Luck of the Vilterio?» .Ç)abcn
Sie bic ©lûdêfettc bon be Sifterio benüfet?"
Unb Sharo, ber Sfcbtifer, telegraphierte ju»
rüd: «My years taught my to be careful!»

Meine ^abre hoben mid) gelehrt, borfidj»
tig ju fein!" Taraufbin haben roir alte
Seibc Sdjafêgeftchter gemadjt, unb id) fanb
eê gut, nicht Hügcr fein ju troffen alê
Sharo, b. b. idj fbebiere bie Kette lociter

Sic mögen cê mit biefem ßjcmblar halten
roie Sie roollen. gifch.

S)ie Sfnfrage an Sernharb Shato finbet
ihre Erflärung im Sorfommeu feineê 9îa=

mené unter ben Setetftgten. Ob eê freilich
ber alte Sdjfäufing mit feiner Seteiltgttng
fo erttft gemeint bat, tote er oorgtbt, tft
eiue offene grage. 3)er ©lûdêbrief beë

¦vaitptmanus bc SSilterto lautet:

SBünfdje beë ©lûdë.
Scnbc biefe Kette lociter. gertige 9 2lb=

fd)riften an unb fenbc biefe an beine bc»

gabteften greunbe, benen bu ©lud toün»
fd)eft. Scnbc biefe Kette roennmöglieh 24
Stunben nach Dcm ßmbfang loeitcr. 3Me

Kette hat in Italien begonnen bei einem
Strafjenfänger unb fetzte fidj fort bei bem

Silotcn #aubtmann Mario be Siltcrio.
Tic Kette foll neunmal um bic ßrbe gehen,
bamit fic jebem (Smbfänger ©lüd unb Kar»
ricre bringt. Schon innerhalb ber nädjftcn
neun Jage loirb fid) etroaê ereignen, roaê
bid) freut!

Ter £autotmann bc Siltcrio gcloanu am
läge baë grofje Soê. (100,000 Sire in

I iVl 5 i) v k n
A. Grimm

Mit unserem guten Nostrano Geld verdienen? Ja, wenn er fein säuberlich in geeichte Flaschen
gefüllt wäre. Aber wer macht uns das?!"

Vorsicht! Ein Glücksbrief
Innerhalb von wenigen Wochen sind
wir numehr zum sechsten Male in die
Glückskette des Hauptmanns di Bil
terio einbezogen worden. Schon das
erste Mal dachten wir daran, dieses
seltsame Dokument moderner Magie
an unsere Leser weiter zu leiten, sahen
aber davon ab, weil der Brief, im
Verhältnis zu dem Interesse, das er
wecken könnte, zu viel Platz
beanspruchte. Seinc sechsmalige Wieder
kehr hat uus aber überzeugt, daß doch
weitere Kreise vou der Invasion be-
trosfeu sein müssen

Die letzte Zusendung ist insofern die

interessanteste, als auf der Rückseite des Glück
briefes folgende Mitteilung steht...

Los Angeles, Calif. (U.S.A.)
Lieber F.,

ich benutze gleich die Rückseite des Glücksbriefes

für Mitteilungen.
Ich kriegte den Brief via Teutschland

gerade am Iii. Januar l93l, d. h. am Tage
des Rendez-Vous mit v. Sternbcrg. Spas-
seshalber zeigte ich ihm den Brief und cr

leistete sich den Jux und telegraphierte an
Bernhard Shaw: «via vou rusks use ol
tue cbsiu ok kuck ol tue Vilterio?» Haben
Tie die Glückskette von de Vilterio benützt?"
Und Shaw, der Skeptiker, telegraphierte
zurück: «lvlv vesrs tsugbt to be csrekui!»

Meine Jahre habcn mich gelehrt, vorsichtig

zu sein!" Daraufhin haben wir alle
Beide Schafsgesichter gemacht, und ich sand
es gut, nicht klüger sein zu wollen als
Shaw, d. h. ich spediere die Kette weiter

Sie mögen es mit diesem Exemplar halten
wie Sie wollen. Fisch.

Die Anfrage an Bernhard Shaw findet
ibre Erklärung im Vorkommen feines
Namens unter den Beteiligten. Ob es freilich
der alte Schläuling mit seiner Beteiligung
so ernst gemeint hat, wie er vorgibt, ist
eine offene Frage. Der Glücksbrief des

Hauptmanns de Vilterio lautet:

Wünsche des Glücks.
Sende diese Kette weiter. Fertige 9

Abschriften an und sende diese an deine
begabtesten Freunde, denen du Glück
wünschest. Sende diese Kette wennmöglich 24

Stunden nach dem Empfang weiter. Die
Kette hat in Italien begonnen bei einem
Stratzensänger und setzte sich fort bei dem

Piloten Hauptmann Mario de Vilterio.
Die Kette soll neunmal um die Erde gehen,
damit sic jedem Empfänger Glück und Karriere

bringt. Schon innerhalb der nächsten
neun Tage wird sich etwas ereignen, was
dich freut!

Dcr Hauptmann de Vilterio gewann am
!>. Tage das große Los. (100,000 Lire in
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